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Jungen 18 Kreisliga A Gruppe 2

AV GER.Freib.-St.Georgen : SSV Freiburg 
Samstag, 12.03.2022, 15:00 Uhr

SSV Freiburg baut Siegesserie in Jungen 18 Kreisliga A 
Gruppe 2 aus

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:6 in den Spielen und 32:
23 in den Sätzen gewannen die Akteure vom SSV Freiburg ihr Auswärtsspiel in der Jungen 18
Kreisliga A Gruppe 2 gegen den AV GER.Freib.-St.Georgen. 3 Stunden lang wurde am Samstag
mitgefiebert, ehe Chengan Zhang den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ohne große Aussicht auf einen Sieg waren Hauser / Thiel im
Spiel gegen Miller / Zhang bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel
besser in den Griff bekamen und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich
entscheiden konnten. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben
können. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Hauser / Thiel mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Einen Sieg holten derweil
Burkhardt / Mörch bei ihrem 3:1 gegen Trabert / Qu. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:
0 gegenüber. Ein Satz reichte nicht, weshalb Gregor Hauser das Match gegen Chengan Zhang
letztlich mit 1:3 verlor. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Lasse Thiel eine Vier-Satz-
Niederlage gegen Lysander Miller kassierte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Tom
Burkhardt Levi Qu in fünf Sätzen. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Vincent Mörch über die 1:3-Niederlage gegen Johann Trabert
hinweggetröstet werden musste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Gregor Hauser, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Lysander Miller verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes
im Match gegen Chengan Zhang zunächst nicht gut aus, so gewann Lasse Thiel im Anschluss die
Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Tom Burkhardt gegen Johann Trabert. Vor dem Duell der beiden Vierer stand
es somit 4:5. Vincent Mörch kam mit der Spielweise von Levi Qu am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Einen Erfolg
verpasste daraufhin Tom Burkhardt indes beim 3:11, 9:11, 11:6, 9:11 gegen Lysander Miller.
Deutlich war die 0:3-Pleite von Gregor Hauser gegen Johann Trabert. Völlig ungefährdet war
hingegen der Sieg von Lasse Thiel gegen Levi Qu nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:2, 9:
11, 11:4, 11:8 nicht verloren. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis:
Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte
dann die Spannung den Siedepunkt. Deutlich war die 0:3-Pleite von Vincent Mörch gegen Chengan
Zhang. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SSV Freiburg war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 19.03.2022 gegen
den SV Kirchzarten, während der SSV Freiburg am 29.03.2022 gegen den TTC Blau-Weiss Freiburg
antritt.

 Statistik:
 AV GER.Freib.-St.Georgen

Doppel: Hauser / Thiel 1:0, Burkhardt / Mörch 1:0 
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Einzel: G. Hauser 0:3, L. Thiel 2:1, T. Burkhardt 1:2, V. Mörch 1:2 
 SSV Freiburg

Doppel: Miller / Zhang 0:1, Trabert / Qu 0:1 
Einzel: L. Miller 3:0, C. Zhang 2:1, J. Trabert 3:0, L. Qu 0:3


